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LIEBE LESERIN,
LIEBER LESER,
ÜiSti.v ^w5^tes^»®m«6B6WBWeeew

Sie haben es im letzten Heft gelesen:
Der Verein Schweizerdeutsch macht
sich Gedanken über seine Aufgaben
und seine Rolle im (Deutsch-) Schweizer

Sprachleben. Wie der Austausch
mit Fachleuten ergeben hat, besteht
ein Bedürfnis nach einem - papierenen

oder vielleicht auch elektronischen

- Publikationsorgan, das einerseits

verschiedenste Informationen für
Dialekt- und Sprachinteressierte bündelt

und andererseits eine offene Plattform

bietet für die ganze Breite an
sprachlichen Themen, die in der
Deutschschweiz diskutiert werden.

Wenn Sie also im untenstehenden
Artikel lesen können, dass nicht allein
die Präsenz der Dialekte die sprachliche

Besonderheit der Deutschschweiz
ausmacht, sondern auch die - besondere

- Standardsprache, so ist das als
ein kleiner Vorgeschmack auf Inhalte
zu sehen, die in einem derartigen Pu¬

blikationsorgan ihren Platz bekommen
könnten - und das «Blettli» zu einem
«Blatt» machen würden, in dem unü-
berlesbar die angesagten (deutsch-)
schweizerischen Sprachthemen
verhandelt werden. Wir halten Sie auf
dem Laufenden, hch

-INHALTSVERZEICHNIS

Hochdeutsch oder Dialekt 2

Kulturgut Dialekt 4

Lääbesläuf 5

Lose ond lache 6

Zmittst im Gjätt uss 6

Füdliblutt oder splitternackt? 7

Verein Schweizerdeutsch - 7

Wie weiter?Ausschnitte aus
einem Briefan ein
Vorstandsmitglied


	Liebe Leserin, lieber Leser

